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Ihre Anfrage betreffend neuer Autobahnanschluss Spiez / Faulensee

Sehr geehrter Herr Dietrich

Besten Dank für Ihr Schreiben vom 11. Juli 2019. Zu Ihren Fragen bezüglich eines neuen Autobahn­
anschlusses an die N8 bei Spiez/Faulensee nehmen wir wie folgt Stellung:

Die Erweiterung bestehender oder der Bau neuer Anschlüsse hat Auswirkungen auf die Funktion ei­
ner Nationalstrasse. Entsprechende Projekte haben nach geltendem Recht aufwändige Koordinations­
und Genehmigungsprozesse zu durchlaufen. Von der Idee bis zur Realisierung muss mit Zeitspannen 
von bis zu 15 Jahren gerechnet werden. Die beabsichtigte Koppelung der Baumassnahme mit der 
bevorstehenden Instandsetzung der N8 wird deshalb nicht möglich sein.

Aus Sicht Nationalstrasse besteht kein Bedarf, die Anschlusssituation im Raum Spiez/Faulensee an­
zupassen. Die Kantone können entsprechende Anliegen als sogenannten «Wunsch Dritter» einbrin- 
gen. Voraussetzung dafür ist eine umfassende Koordination der raumplanerischen und der verkehrli- 
chen Auswirkungen des Vorhabens. Eine solche liegt nach unserem Kenntnisstand nicht vor: Weder 
der Richtplan noch die Gesamtmobilitätsstrategie des Kantons Bern lassen die Absicht erkennen, den 
Halbanschlusses Faulensee zu einem Vollanschluss auszubauen oder im Bereich Krattigstrasse ei­
nen zusätzlichen Anschluss zu planen.

Nach erfolgter räumlicher Abstimmung müsste der Kanton Bern für das Vorhaben eine Zweckmässig­
keitsuntersuchung durchführen und gestützt darauf beim Bund die Realisierung des Anschlussvorha­
bens beantragen. Die Untersuchung wird zeigen, ob unter den gegebenen verkehrlichen, räumlichen 
und topografischen Verhältnissen eine zweckmässige Lösung möglich ist.
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Kopie an:
• Tiefbauamt des Kantons Bern, Oberingenieurkreis I, Kreisoberingenieur Markus Wyss, 

Schlossberg 20 / Postfach, 3602 Thun

• Bundesamt für Strassen (ASTRA), Filiale Thun, Filialchef David Wetter, Uttigenstrasse 54, 
3600 Thun

• Intern: Pof, Duc
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